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Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 67 bis 73:
soziales Recht. Was gebaut wird, muss lebenswert und nachhaltig sein. Gutes Wohnen bedeutet

auch Ruhe und gesunde Luft – Wohnen soll nicht krank machen. Quartiere mit einem geballten

sozialen Wohnraum, wie in Großstädten seit den 1960er Jahren entstanden, sind nicht

nachhaltig. Andererseits wirkt soSo manches Quartier wirkt wie ausgestorben anstatt quirlig

und lebendig: leere Zweitwohnungen, kaum Menschen auf der Straße. Wir wollen 

stattdessennachhaltige, also sozial gemischte, grüne und ästhetischkulturell ansprechende

Quartiere erhalten und neu schaffen, in denen auch altersgerechtes Leben und barrierefreien

Wohnen möglich sind und auch Arbeitsplätze vor Ort entstehen können.

Begründung

Präzisierung und Verbesserung, kein 60er-Jahre-bashing
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